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Aufgaben und Leistungen der Praktikerinnen und Praktiker der Christlichen Wissenschaft 

Die Christliche Wissenschaft ist eine Religion, die tief in der Bibel verankert ist. Sie wurde von Mary Baker Eddy 
entdeckt und gegründet und wird seit mehr als hundert Jahren praktiziert. Als eine auf Gebet basierende 
Lebensweise und Heilmethode beruht die Christliche Wissenschaft auf den geistigen Gesetzen, die in Christi Jesu 
Lehren und Beispielen von Heilung zum Ausdruck kommen. Die grundlegende Prämisse der Christlichen 
Wissenschaft ist, dass GOTT, GEIST, ganz und gar gut ist und dass wir – alle Menschen – GOTTES geliebte, geistige 
Kinder sind. Jeder Mensch kann sich im Gebet an GOTT wenden, um bei den Herausforderungen im Leben 
moralische, körperliche und geistige Heilung zu erlangen. 

Praktikerinnen und Praktiker der Christlichen Wissenschaft, die im Christian Science Journal (das „Journal“) und im 
Herold der Christlichen Wissenschaft (der „Herold“) und inserieren, stehen öffentlich zur Verfügung, um Menschen 
eine Behandlung in der Christlichen Wissenschaft zu geben, wenn sie darum bitten. Hierbei handelt es sich um 
gezieltes Gebet, um Heilung zu bewirken. Sie sind erfahrene Christliche Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
die von einer autorisierten Lehrerin bzw. einem autorisierten Lehrer der Christlichen Wissenschaft 
Elementarunterricht in der Christlichen Wissenschaft erhalten haben und Mitglied Der Ersten Kirche Christi, 
Wissenschaftler, in Boston, Massachusetts, USA, sind. Ihre Arbeit im Dienste GOTTES und ihrer Mitmenschen besteht 
ausschließlich darin, diejenigen, die um ihre Hilfe bitten, allein durch Gebet zu unterstützen. Wohnort, Herkunft, 
Kultur und Glaubensrichtung der Hilfesuchenden sind dabei unerheblich. Praktikerinnen und Praktiker leisten ihre 
Arbeit nach ihrem höchsten Verständnis von Christlichkeit und Integrität. 

Im Journal und im Herold inserierende Praktikerinnen und Praktiker der Christlichen Wissenschaft bilden sich jedes 
Jahr weiter, indem sie eine Schülerversammlung der Christlichen Wissenschaft besuchen. Sie studieren ferner 
regelmäßig die im Vierteljahresheft der Christlichen Wissenschaft veröffentlichte wöchentliche Bibellektion. 

Praktikerinnen und Praktiker der Christlichen Wissenschaft sind selbstständig tätig und üben keinen anderen Beruf 
aus. Wo eine Vergütung gesetzlich zulässig ist, wird diese direkt von den Personen gezahlt, die ihre Dienste in 
Anspruch nehmen. Praktikerinnen und Praktiker können jedoch in bestimmten Fällen von Der Mutterkirche oder von 
Zweigkirchen angestellt sein, wie es in der Satzung des Handbuchs Der Mutterkirche (Artikel XXV Abschnitt 9) 
festgelegt ist: „Mitglieder dieser Kirche, die andere Berufe ausüben oder anderen Berufungen folgen, dürfen nicht 
als Heiler inserieren, mit Ausnahme von jenen Mitgliedern, die offiziell am Werk der Christlichen Wissenschaft tätig 
sind, und sie müssen der gewissenhaften Praxis reichlich Zeit widmen.“ (Mary Baker Eddy, Handbuch Der 
Mutterkirche, S. 82) 

Die folgende Beschreibung ist keine vollständige Liste, soll Patientinnen und Patienten sowie anderen Interessierten 
jedoch eine Vorstellung davon geben, was sie erwarten können, wenn sie die Dienste einer Praktikerin bzw. eines 
Praktikers der Christlichen Wissenschaft in Anspruch nehmen. Sie führt kurz die wichtigsten Aspekte dieser Dienste 
und die zugrundeliegenden ethischen Überlegungen auf. 

Die Dienste einer Praktikerin bzw. eines Praktikers der Christlichen Wissenschaft umfassen Folgendes: 

• auf Wunsch eine auf Gebet beruhende Behandlung in der Christlichen Wissenschaft geben, um jede Art von 
Herausforderung im Leben zu heilen, wie beispielsweise körperliche, zwischenmenschliche, emotionale, 
finanzielle und andere Schwierigkeiten. Diese Behandlung gründet sich auf die Bibel und wird in 
Wissenschaft und Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy, der Gründerin der 
Christlichen Wissenschaft, erklärt; 
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• mit christlicher Liebe und der geistigen Gewissheit von GOTTES zärtlicher Fürsorge, Immer-Gegenwart und 
Macht auf die Bedürfnisse der Hilfesuchenden eingehen; 

• die geistige Vollkommenheit eines jeden Menschen treu und konsequent bekräftigen; 
• gegebenenfalls Empfehlungen hinsichtlich des Studiums der Bibel und der Schriften von Mary Baker Eddy 

aussprechen, um ein besseres Verständnis der Beziehung der jeweiligen Person zu GOTT zu unterstützen; 
• gegebenenfalls Fragen über GOTT, Christus Jesus und die Christliche Wissenschaft beantworten; 
• wenn möglich und angebracht, die um Hilfe durch Gebet bittende Person besuchen, um die auf Gebet 

basierende Fürsorge zu unterstützen. 

Die Dienste einer Praktikerin bzw. eines Praktikers der Christlichen Wissenschaft umfassen Folgendes nicht: 

• jegliche Form psychologischer Behandlung, einschließlich Beratung und Therapie, durchführen; 
• jegliche Form von medizinischer Behandlung oder Technologie, darunter Diagnosen, Prognosen, 

Medikamente, Physiotherapie, Heilmittel auf Kräuter- oder Vitaminbasis oder sonstige alternative 
Substanzen empfehlen, durchführen, verwenden oder bereitstellen; doch kann eine Praktikerin bzw. ein 
Praktiker einen Zustand für Versicherungszwecke dokumentieren; 

• jegliche Form von physischer Berührung oder therapeutischer Maßnahme wie Handauflegen oder manuelle 
Therapie anwenden; 

• in Bezug auf die persönlichen Entscheidungen eines Individuums Ratschläge oder Anweisungen erteilen, 
sich einmischen oder Verantwortung übernehmen, beispielsweise hinsichtlich Entscheidungen über 
Gesundheitsversorgung, Beziehungen, Finanzen oder sonstigen Lebensfragen; 

• behaupten, über persönliche Heilkräfte zu verfügen, da GOTT die Quelle der Heilkraft ist. 

Die ethischen Richtlinien einer Praktikerin und eines Praktikers der Christlichen Wissenschaft umfassen Folgendes: 

• sich treu an die moralischen und geistigen Anforderungen der Praxis halten, einschließlich der Regeln 
und des Heilverfahrens, wie sie in Mary Baker Eddys Werk Wissenschaft und Gesundheit mit Schlüssel 
zur Heiligen Schrift angegeben sind; 

• die Anforderungen an die Vertraulichkeit jeglicher Kommunikation wahren, wie dies im Handbuch Der 
Mutterkirche (Artikel VIII Abschnitt 22) gefordert wird, sofern nicht gesetzlich eine Offenlegung 
vorgeschrieben ist; 

• durch gebeterfüllte Weisheit und Besonnenheit die Entscheidung treffen, ob es angemessen ist, eine Bitte 
um Behandlung in der Christlichen Wissenschaft anzunehmen oder eine Behandlung auszusetzen, und die 
jeweilige Entscheidung der Person mitteilen; 

• sich vor tatsächlichen oder potenziellen Interessenskonflikten schützen (z. B. nicht als Bevollmächtigter bei 
gesundheitlichen und anderen Entscheidungen fungieren); 

• bei Bedarf und mit Einfühlungsvermögen erklären, was genau das Wesen einer Behandlung in der 
Christlichen Wissenschaft ausmacht und warum sie nicht mit einer medizinischen Behandlung einhergehen 
kann, wobei das Recht der oder des Einzelnen gewahrt wird, eigene Entscheidungen in Bezug auf die 
Gesundheitsversorgung zu treffen; 

• das anfallende Honorar für geleistete Dienste in Übereinstimmung mit dem Handbuch Der Mutterkirche 
(Artikel VIII Abschnitt 22) mitteilen und in Rechnung stellen; 

• die Gesetze des jeweiligen Landes befolgen. 
 

Erstellt von Aktivitäten von Praktikerinnen und Praktikern der Christlichen Wissenschaft 
Die Erste Kirche Christi, Wissenschaftler, Juni 2026 

Praktikerinnen und Praktiker der Christlichen Wissenschaft können gern von ihrer jeweils eigenen Website zur Web-Version 
dieses Dokuments auf der Seite „Aktivitäten von Praktikerinnen und Praktikern der Christlichen Wissenschaft” auf 
christlichewissenschaft.com verlinken. Dieses Dokument darf nur in seiner vollständigen Originalform (einschließlich des 
Briefkopfes) verwendet werden und darf nicht in Auszügen noch durch Ausschneiden und Einfügen kopiert werden. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte schriftlich an das Büro der Aktivitäten von Praktikerinnen und Praktikern der 
Christlichen Wissenschaft unter cspractice@christianscience.com oder rufen Sie an unter +1 617 450 2484 (auf Englisch). 

https://www.christianscience.com/de/weitere-ressourcen/aktivitaeten-von-praktikerinnen-und-praktikern-der-christlichen-wissenschaft
mailto:cspractice@christianscience.com

